
GruSSwort

Als besonderes Highlight und Abschluss vom 
diesjährigen Deutschen Allergiekongress werden 
wir uns an eine Standortbestimmung der Aller-
gologie in Deutschland wagen. Diese Veranstal-
tung wird gemeinsam mit dem neu gegründeten 
„Aktionsforum Allergologie“ organisiert und 
durchgeführt, der ersten übergreifenden allergo-
logischen Interessengemeinschaft aus wissen-
schaftlichen Gesellschaften, Berufsverbänden 
und Industriepartnern. Welchen wesentlichen 
Aufgaben haben wir uns in Zukunft zu stellen, 
brauchen wir den „Facharzt Allergologie“, welche 
Vergütungsstrukturen decken die tatsächlichen 
Anforderungen der Patienten ab, wie können wir 
den klinischen und wissenschaftlichen Nach-
wuchs sicherstellen und motivieren, wie sollte 
eine berufsbegleitende Weiterbildung gestaltet 
sein? Diese und andere Fragen werden in Impuls-
referaten und in einer anschließenden Podiums-
diskussion unter Einbeziehung aller relevanten 
Verbände und Gesellschaften inklusive Vertretern 
der Krankenkassen und der ärztlichen Selbst- 
verwaltung erörtert. Am Ende werden wir klare 
gesundheitspolitische Botschaften als zentrale 
Forderung der deutschen Allergologen aufstel-
len und kommunizieren.
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Das Aktionsforum Allergologie ist ein Zusam-
menschluss von wissenschaftlichen Gesell-
schaften und Berufsverbänden der sich um die 
Förderung und Weiterentwicklung der Behand-
lungsoptionen in der Allergologie in Deutsch-
land bemüht. 
 

Die wichtigsten Anliegen des Aktionsforums 
Allergologie sind:

• Patientenaufklärung über Behandlungs-  
 möglichkeiten und Risiken von 
 unbehandelten Allergien

• Erarbeitung einer gemeinsamen 
 bundesweiten Präventionsstrategie 
 für die Volkskrankheit Allergie

• Erarbeitung von Lösungen für das 
 Nachwuchsproblem bei den Allergologen

• Entwicklung von medizinisch und 
 wirtschaftlich sinnvollen Behandlungs-
 konzepten
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Abschlussveranstaltung 
des Deutschen Allergiekongress

Veranstaltungsort 
RuhrCongress Bochum
Stadionring 20 
44791 Bochum
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Vorsitz
Prof. Dr. Eckard Hamelmann
Prof. Dr. Monika Raulf-Heimsoth

Impulsvortrag
Die Versorgungslücken in der Allergologie 
Prof. Dr. Wolfgang Wehrmann, AeDA e. V.

Die Ziele und Forderungen 
des Aktionsforums Allergologie
Prof. Dr. Eckard Hamelmann, DGAKI e. V.

Statements und Podiumsdiskussion
Die Sicht der Patienten/Selbsthilfe, 
Elke Alsdorf, DAAB e. V.

Die Sicht der Krankenkassen, 
N.N., (angefragt)

Die Sicht der ärztlichen Selbstverwaltung, 
Dr. Roman Schiffner, KBV

Die Sicht der Disziplinen
· HNO Dr. Petra Bubel, BV HNO
· Pädiatrische Allergologie Dr. Frank Friedrichs, GPA
· Dermatologie Dr. Klaus Strömer, BVDD
· Pneumologie Norbert Mülleneisen, BdP

Zusammenfassung
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www.aktionsforum-allergologie.de
info@aktionsforum-allergologie.de
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